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Reißt diesen 
Tempel nieder

und in 
drei 

Tagen 
werde 

ich 
ihn 

wieder 
aufrichten.



Mit Jesus Christus den Menschen nahe sein

Redaktion | 2DIE BRÜCKE
März 2024

Das nächste Pfarrblatt erscheint:

Redaktionsschluss: Montag, 18. März 2024

Zustellung ab: Samstag, 23. März 2024

Impressum:

Nummer: 394  – März 2024

Monatliches Informationsblatt der 
Pfarrblattgemeinschaft Trixnertal
St. Margarethen, St. Franzisci,
St. Georgen, Klein St. Veit,
St. Stefan und Haimburg

Medieninhaber und Redaktion, für den 
Inhalt verantwortlich:
Röm. Kath. Pfarramt St. Magdalena
Pfr. Geistl. Rat Zoltán Papp und
PAss. Franz Pipp
Kirchgasse 8, 9100 Völkermarkt
Tel. 04232/2429 oder 0676/8772 8735
e-mail: franz.pipp@gmx.at 
oder: voelkermarkt@kath-pfarre-kaernten.at 

Kontaktadressen der RedakteurInnen:
St. Margarethen
Elisabeth Jamnig
St. Margarethen, 9100 Völkermarkt
Tel. 04231/2418 oder 0676/8772 7707 
St. Franzisci
Waltraud Lepuch
Gattersdorf 31, 9102 Mittertrixen
Tel.: 0664 / 200 50 31
St. Georgen
Gerald Wedenig
Korb 13, 9102 Mittertrixen
Tel. 0664 / 444 9000
Klein St. Veit
Oswald Korak
St. Stefan
Petra Grilz
Mail: petra.grilz@gmx.at
Haimburg
Hermine Sereinig

Brücke-online ….
St. Margarethen o. T. : 	
http://www.kath-kirche-kaernten.at/pfarren/pfarre/C3268
St. Georgen a. W.:
http://www.kath-kirche-kaernten.at/pfarren/pfarre/C3267
St. St. Stefan/N.:
http://www.kath-kirche-kaernten.at/pfarren/pfarre/C3271
Haimburg:
https://www.kath-kirche-kaernten.at/pfarren/pfarre/C3264

D I E  B R Ü C K E
St. Margarethen St. Franzisci St. Stefan St. Georgen Klein St. VeitHaimburg

	 AUS DEM INHALT:

3	 Wort des Pfarrers
	 Gott will, dass der Mensch lebe und aufblühe

4	 Aktuelles aus St. Franzisci
	 Bericht: Botentreffen; „Schön, dass es dich gibt...“; 
	 Kirchenrechnung; Kreuzwegandachten

6	 Aktuelles aus St. Margarethen	
	 Einladung Osterbasar, Termine

8	 Aktuelles aus Klein St. Veit	
	 Berichte: Maria Lichtmess, Fasching; Messe mit 		
	 EK-Kindern; Einladung Kreuzweg; Todesfälle; Termine

10	 Aktuelles aus St. Stefan 
	 Termine; Kirchenrechnung; Müllentsorgung; Ostergruß

12	 Aktuelles aus St. Georgen 
	 Geburtstage; Dank an Brücke Boten; 
	 aus dem Pfarrleben 

13	 Aktuelles aus Haimburg
	 Berichte: Firmlinge, EK-Kinder; Termine

14	 Aktuelles Pfarrverband
	 Bibelrunden, Gebetsmeinungen; Aviso: Konzerte, 		
	 Seelsorgeamt on Tour; AUFRUF VS-KLEIN ST. VEIT



Mit Jesus Christus den Menschen nahe sein

Bild: Sylvio Krüger; In: Pfarrbriefservice.de

Wort des Pfarrers | 3DIE BRÜCKE
März 2024

Jahr für Jahr begehen wir das wich-
tigste Fest des Kirchenjahres: Os-

tern. Eigentlich prägt und bestimmt 
die Botschaft der Auferstehung Jesu 
das ganze liturgische Jahr, nämlich 
das Zentrum und Quintessenz unseres 
christlichen Glaubens konzentriert 
sich das ganze Jahr über auf dieses 
einzigarte Ereignis. „Deinen Tod oh 
Herr verkünden wir und deine Auf-
erstehung preisen wir, bis du kommst 
in Herrlichkeit“ – bekennen wir in 
der Liturgie nach der Wandlung. 
Auch wenn es für uns Christen selbst-
verständlich klingt, die Thematik 
der Auferstehung übersteigt unsere 
kühnsten Vorstellungen. Ich möchte 
jetzt nicht über großartige theolo-
gische Erörterungen berichten oder 
mich in scharfe Diskussionen einlas-
sen, wohl aber ein bisschen erklären, 
wie die Botschaft von Ostern zu 
verstehen ist. Durch eine wahre Be-
gebenheit, die ich jetzt Ihnen erzähle,  
kommen wir vielleicht einen Schritt 
näher zu diesem Geheimnis. 

Es ist Donnerstagmorgen. Es ist 
der Tag, an dem in der zweiten 

Grundschulklasse Religion unter-
richtet wird. Es sind die Erstkommu-
nionkinder. Das Thema an diesem 
Morgen: Ostern. Der Religionslehrer 
erzählt von den beiden Frauen, Maria 
aus Magdala und der anderen Maria, 
die zum Grab Jesu laufen und mit 
Erschrecken feststellen müssen, dass 
das Grab leer ist. Der Engel sagt: „Er 
ist auferstanden!“ (Mt 28,6) Ein Kind 
fragt dazwischen: „Stimmt das wirk-
lich?“ Und es fährt fort: „Stimmt es, 

dass Gott das Leben der Menschen 
neu machen wird? Stimmt es, dass 
dann die Menschen keine Angst mehr 
haben und auch nicht mehr weinen 
müssen? Stimmt es, dass es dann 
auch keine schlimmen Krankheiten 
mehr geben wird und die Menschen 
nicht mehr sterben müssen?“ Der 
Lehrer ist verblüfft und seine Antwort 
fällt zunächst kurz aus: „Ja, ich glau-
be, dass dies stimmt.“ Die Antwort 
stellt das Kind nicht zufrieden. Ein 
anderes Kind bringt seine Zweifel 
ins Wort: „Wie kann das sein? Wie 
soll ich mir das vorstellen? Wie geht 
das?“1  

Ich weiß, dass kein Vergleich und 
kein Bild, seien sie noch so gut, 

annähernd erklären können, wie der 
Mensch sich die Auferstehung von 
den Toten vorstellen muss. Dennoch, 
der Lehrer will versuchen es zu er-
klären und zur nächsten Stunde bringt 
er einen kleinen Ast mit. Der Ast 
wurde in eine Vase auf die Fenster-
bank gestellt. Noch ist der Ast kahl. 
Es sind auch noch keine Knospen an 
ihm zu entdecken. Wie tot steht er in 
der Vase da. 
Die Tage werden wärmer. Die 
Temperaturen steigen und die Sonne 
scheint bisweilen heftig ins Klassen-
zimmer. Es dauert nicht lange und 
der Ast fängt zu leben an. Was zuvor 
wie erstarrt und tot angemutet hat, 
wird auf einmal mit Leben erfüllt: 
Knospen Bilden sich aus. Es dauert 
nicht lange und die Knospen sprin-
gen auf. „Das ist wie Auferstehung!“ 
stellt ein Kind fest. „Der Ast war tot. 

Ja, ich glaube, dass ER die Auferstehung ist

Jetzt blüht er.“ Gibt es eigentlich ein 
schöneres Bild, um anzudeuten, was 
Gott mit dem Leben des Menschen 
vorhat und wozu der Mensch von 
Gott berufen ist? Gott will, dass der 
Mensch lebe! Gott will, dass der 
Mensch aufblühe! 

Die Frage des Kindes an diesem 
Donnerstagmorgen mischt 

sich wieder in meine Gedanken 
ein: „Stimmt das wirklich?“ Ja, ich 
glaube, dass dies stimmt. Ich glaube 
fest daran, dass es für uns  Menschen 
auch eine Auferstehung bereits heute, 
hier und jetzt geben kann. Ich glaube 
fest daran, dass Gott schon hier auf 
Erden bereits Momente der Ewigkeit 
schenkt und dass der Mensch erfah-
ren darf, was Gott mit seinem Leben  
zu tun beabsichtigt. Der Glaube an 
die Auferstehung betrifft uns Men-
schen nicht erst am Ende unseres 
Lebens. Er findet bereits heute seine 
Gestalt.  

Ja, ich glaube, dass dies stimmt. Ich 
glaube, dass die alte Welt vergehen 

wird und Gott alles neu machen wird. 
(Offb 21,3) Ich glaube, dass Jesus 
unser Wegbegleiter ist, denn er ist die 
Wahrheit und das Leben. Ja, ER ist 
die Auferstehung.

von Pfarrer Zoltán Papp

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Pfarrgemeinden!

Pfarrer Zoltán Papp

1  Quelle: Gottes Wort im KJ
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Aktuelles  
aus   

St. Franzisci 

Redaktion: Waltraud Lepuch

Geburtstage
 Ein „HOCH“ den Geburtstags-

kindern im März, alles erdenklich 
Gute, Gesundheit und Gottes 

Segen wünscht der Pfarrbereich 
von St. Franzisci. 

Ganz besondere Glückwünsche an 
Frau Anna Messner in Aich, die am 
20.03.2023 ihren 89. Geburtstag feiert 
und an Frau Genoveva Pfeifenberger 
in Aich, die am 25.03.2023 ihren 92. 
Geburtstag feiert.

Wir gedenken unserer Verstorbenen
Im März der letzten zwanzig Jahre sind in St. Franzisci verstorben: 

Tavčar	 Ludwig	 (80)	 04.03.2022
Cuder	 Anton	 (86)	 07.03.2017
Sadnik 	 Maria	 (82)	 07. 03. 2023
Smeritschnig	 Maria	 (91)	 08.03.2013
Napetschnig	 Kaspar	 (80)	 08.03.2015
Sneditz	 Adolf	 (74)	 17.03.2014
Messner	 Andreas	 (78)	 20.03.2010
Kolmanz	 Elisabeth	 (94)	 24.03.2020 

Der Herr schenke ihnen jenen Frieden, den nur er geben kann!

Botentreffen

Am 03.02.2024 lud unsere „Pfarr-
blattverteilerchefin“ Maria Blaschitz 
zu einer Nachmittagsjause in den 
Gasthof Lamprecht, vlg. Stinglitz, 
ein. Nach ihrer Begrüßung bedankte 
sich auch Dechant Zoltan Papp bei 
den Anwesenden für ihren vorbild-
lichen Dienst und nach einem Gebet 
war das Botentreffen „offiziell“ eröff-
net. Es war ein fröhlicher Nachmittag, 
mit vielen wertvollen Gesprächen, der 

Die „fröhliche“ Runde: v.l. beginnend: Mairitsch Gerda, Stornig Hanni, Muhr Karoline, Cerne Gerda, 
Kaplan Polimetla, Dechant Zoltan Papp, Lepuch Waltraud, Blaschitz Maria, Modre Annemarie, Mess-
ner Anita und Trampitsch Rudolf

Das alljährliche Botentreffen im Feber ist schon zum fixen Bestandteil 
in unserem Pfarrbereich geworden. Es ermöglicht einerseits den gegen-
seitigen Austausch der Pfarrblattbotinnen und -boten und hebt aber auch 
die Bedeutung ihres „monatlichen Einsatzes“ hervor, denn sie bringen 
die Informationen aus unserem Pfarrbereich direkt zu allen Nachhause 
und sind damit wertvolle, unverzichtbare „Bindeglieder“ unserer Kirche. 

auch kulinarisch bei allen ankam, die 
Pizza schmeckte ausgezeichnet! 
Über den liebevoll gedeckten Tisch 
und das kleine „Dankeschön“, in 
Form von Blumen und etwas Süßem, 
liebe Maria, freuten sich alle.
Liebe Botinnen und Boten nochmals 
ein Herzliches Dankeschön für eure 
wertvolle Tätigkeit, bleibt gesund und 
Alles Gute für eure nächsten „Boten-
gänge“!

Kreuzwegandachten 
Kommt zur Passion Christi in die Kir-
che St. Franzisci! 

Donnerstags: Beginn um 
19:00 Uhr, in deutscher Sprache
Mit folgenden Terminen: 
07.03.24, 15.03.24 und 21.03.24 
 
Sonntags: Beginn um 14:00 Uhr, 
in slowenischer Sprache 
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Schön, dass es Dich in unserer Pfarrgemeinde gibt!
Liebe Frau Anna Kassl, vlg. Kuch-
ling, wann immer man mit dir zusam-
mentrifft, ist man einfach überrascht, 
welche positive Ausstrahlung du dei-
nem Gegenüber zuteilwerden lässt. 
Du nimmst aktiv an dem Geschehen 
rund um dich Anteil und fragst gera-
deweg heraus, wenn du etwas wissen 
möchtest. Du bist eine der ältesten 
„Damen“ in unserem Pfarrbereich 
und das Vorbild für eine aktive Ka-
tholikin. 

Dein Tag beginnt mit einem Gebet, 
einer guten Tasse Kaffee und deiner 
Zeitung. Somit bist du als Frühaufste-
herin schon bestens über das Tages-
geschehen informiert. Das Stricken ist 
deine große Leidenschaft und deine 
Familie, von deinen Kindern, Schwie-
gerkindern bis zu den Enkeln, freut 
sich über deine gestrickten Socken. 
Ein Paar Socken hat es als Weih-
nachtsgeschenk bis zu deinem Bruder 
nach Australien geschafft!

Als Mutter einer Großfamilie war für 
dich die Zubereitung des Essens im-
mer wichtig und nach wie vor hilfst 
du eifrig beim Kochen mit. Darüber 

hinaus hast du ein Gespür für Pflan-
zen und Blumen und so wie es deine 
Kräfte zulassen, „werkelst“ du noch 
etwas im Garten. Kleine Spaziergänge 
und das Lesen runden deinen Tag ab. 
Du freust dich über jeden Besuch – 
und als Einladung – bei dir ist jeder 
herzlich willkommen!
Aber du musstest in deinem Leben 
auch schwere Schicksalsschläge hin-
nehmen, so hast du in den letzten zwei 
Jahren, mit Nadja und Gabriel, zwei 
Enkel begraben.
Dein tiefer Glaube, den du aktiv lebst, 
gibt dir die Kraft, trotzdem positiv zu 
bleiben. Jeden Sonntag besuchst du 
den Gottesdienst und auch die Bibel-
runden in St. Margarethen sind ein 
Fixpunkt in deinem religiösen Leben.

Liebe Frau Anna Kassl,
Wir wünschen Dir ganz viel Ge-
sundheit, behalte Deinen Humor 
und Dein charmantes Lächeln tut 
uns gut!

Anna KASSL

KIRCHENRECHNUNG 2023
St. Franzisci am Saalfelde

EINNAHMEN: AUSGABEN:

100 = Kirchenopfer 9.025,96€    501 = Personalaufwand Mesner -€              
131 = Spenden Pfarrbrief 480,00€        520 = Personalaufwand Sonstige -€              
132 = Spenden Allgemein 1.165,00€    560 = Gottesdiensterfordernisse 680,17€        
133 = Spenden Baumaßnahmen 50,00€          600 = Verkündigung (Pfarrblatt, Soziales, Behelfe) 6.824,26€    
210 = Messintentionen Anteil 310,00€        670 = Kanzleierfordernisse (Material, Kontospesen) 642,80€        
220 = Mieteinnahmen 9.989,40€    700 = Neuanschaffung Inventar 21.326,50€  
280 = Friedhofserträge (Grabgeb., Begräbniskosten)2.782,00€    701 = Kosten Baumaßnahmen 2.058,00€    
300 = Ertrag von Veranstaltungen (Pfarrfest) 6.530,41€    710 = Reparaturen (Gebäude, Friedhof, Einrichtung) 21.109,78€  
310 = Zinsen Giro 1,50€            801 = Betriebskosten - Strom 2.160,75€    
420 = Kostenersatz (Strom, Heizung, Wasser, Müll)4.927,60€    810 = Betriebskosten - Beheizung 4.521,48€    
450 = Durchlaufende Kollekten (auch Sternsinger) 2.794,00€    820 = Betriebskosten - Wasser, Kanal, Müll, Kaminkehrer 3.251,46€    
460 = Sonstige Einnahmen 4.554,20€    821 = Betriebskosten - Reinigungsmaterial 97,00€          
470 = Kranzablösen 1.260,00€    850 = Steuern und Abgaben (Grundsteuer, KEST) 78,51€          
490 = Ewiges Licht 237,00€        900 = Versicherungen 1.029,44€    
000 = Zinsen Sparbuch 2023 24,10€          950 = Durchlaufende Kollekten (auch Sternsinger) 2.794,00€    

960 = Sonstige Ausgaben 4.520,00€    
000 = KEST Sparbuch 2023 6,03€            

Summe Einnahmen 44.131,17€  Summe Ausgaben 71.100,18€  
Saldo 2023 26.969,01-€  

Sparbucheinlage 1.1.2023 48.199,33    Sparbucheinlage 1.1.2024 48.217,40    
Haben-Giro Konto 1.1.2023 37.114,94    Haben-Giro Konto 1.1.2024 10.127,86    
Kassastand 1.1.2023 85.314,27    Kassastand 1.1.2024 58.345,26    

17.02.2024 Elisabeth Kuchling (Kassenverwalterin)

Die Kirchenrechnung 2023 der Filialkirche St. Franzsici liegt vom Montag, den 5. März 2024 bis Freitag, den 16. April 2024 im Pfarrhof 
Völkermarkt, Kirchgasse 8, während der Bürostunden zur Einsichtnahme auf.
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Aktuelles  
aus   

St. Margarethen 

Redaktion: Elisabeth Jamnig

Allen unseren 
Geburtstagskindern, die 

im März
 Geburtstag haben, 

alles Gute, Gottes Segen 
und viel Lebensfreude!

Pfarrblattspenden

Es sind wieder Spenden für die 
Kosten unserer Brücke einge-
langt! Danke, dass Ihnen das 

Pfarrblatt etwas wert ist!
Gespendet haben:

Fam. Renate u. Anton Holzer, Pört.
Fam. Gerhard Sicher, Krenobitsch

Frau Renate Lesitschnig. Korb
Herr Gerhard Mairitsch vlg. Vesiu, 

St. Margarethen
Fam. Lotte u. Ludwig Widounig, 

St. Margarethen
Fam. Beate u. Fritz Wetternig, 

Rammersdorf
Frau Gottfrieda Stanje, Töllerberg

Geburtstage

Wir befinden uns in der Fastenzeit 
und feiern jeden Donnerstag um 
18.30 Uhr eine Kreuzwegandacht zu 
der ich recht herzlich einlade.

Am Do. 14.03.2024 feiern wir einen 
Schulgottesdienst um 10.30 Uhr in 
der Pfarrkirche.

Die Erstkommunionkinder sind 
schon intensiv in der Vorbereitung 
und feiern mit uns eine Messe am 
14.04.2024 um 08.30 Uhr, wobei sie 
Weihwasser und Kerzen mitnehmen.

Nachtrag
Danke Maria Wedenig mit ihrem 
Team für den wundschönen Advent-
kranz, es ist nicht selbstverständlich 
und doch ist es für viele selbstver-
ständlich, dass ein Kranz in der Kir-
che steht. 
Danke der jungen Familie Erich u. 
Ursula Rutter mit ihren zwei Mäusen, 
für den organisierten gesponserten 
Christbaum.
Danke Floke für den Transport und 
Fam. Mairitsch Pepi u. Matthias fürs 
ansetzen und wegräumen.
Danke auch Antonia Steiner die alles 
wieder geputzt hat.

Vorschau
Einige wichtige Termine

Gründonnerstag, 28.3.    
18.30 Uhr in Völkermarkt 

Karfreitag, 29.3.
17.00 Uhr Karfeitagsliturgie 

in St. Margarethen

Karsamstag,  30.3.
06.00 Uhr Feuersegnung

Speisensegnungen:
13.00 Uhr     St. Margarethen
13.30 Uhr           Krenobitsch
14.00 Uhr           St. Kathrein  

Herzliche Einladung, am 
30. März um 18.00 Uhr, 

Feier der Osternacht. 
Kommt und feiert das Fest der 

Auferstehung mit eurer Familie in der 
Gemeinschaft der Pfarre auch Kinder 
sind noch wach…. anschließend viel 
Freude beim jeweiligen Osterfeuer.

Ostersonntag, 31.3.
10.00 Uhr Festgottesdienst 

in Völkermarkt.

Ausgeschlafen und voller Elan gehen 
wir am Ostermontag um 08.30 Uhr 

nach St. Kathrein (Agape).

Der PGR wünscht euch allen 
gesegnete Ostern!

Maria Saal
Die Fußwallfahrt 
nach Maria Saal 
um geistliche 
Berufungen ist 
heuer am Sonn-
tag, den 21. 
April zu der wir 
schon heute ein-
laden möchten.

Leben erwacht!
Vielfach ist neben dem Alltag das 
Erwachen der Natur zu spüren und 
zu beobachten. Neues Leben keimt, 
und Ostern naht. Der Frühling ist das 
Sinnbild der Auferstehung, lässt uns 
das Unbegreifliche beispielhaft erfah-
ren. In Farben und Duft liegt jetzt die 
Botschaft an uns Menschen. Nach des 
Winters Kälte und dem Absterben al-
len Grüns keimt und Blüht die Natur 
neu auf. Der Tod ist Teil des Lebens 
auf dieser Erde. Er ist Teil von Gottes 
Schöpfungsplan und ist wie der Win-
ter nur ein Dazwischen. Nach dem 
Schlaf kommt das Erwachen, nach 
dem Gewitterregen die Sonne, nach 
dem Tod die Auferstehung. Es ist mit 
dem Verstand nicht zu begreifen, dass 
mit dem Tod neues Leben beginnt und 
nicht endet. Da hilft es den Frühling 
Bespielhaft wahr zu nehmen, der uns 
den Sieg des Lebens jedes Jahr aufs 
Neue vor Augen führt.

Durch Deine Macht Gott und Ewiger, 
die in deiner Schöpfung immer wieder 
neu aufbricht, verwandelst du unsere 
Angst in Zuversicht, unsere Lähmung, 
unser Starrsein in neuen Mut. So wird 
auch unser Leben zu einem Gleichnis 
für die Auferstehung.

Vom Tod zum Leben,
Vom Dunkel zur Freude.

Maria Wedenig 

Gemeinschaft 
LEBEN UND ERLEBEN
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Osterbasar 2024

Wir machen wieder einen Osterbasar und zwar am 20.3.2024 in Völkermarkt am Wochenmarkt und am 
Palmsonntag, den 24. März in St. Margarethen nach der Hl. Messe.

Wir brauchen Basteleien, Handarbeiten usw. aber vor allem die wunderschönen Reindlinge und Bäckereien 
für den Verkaufstand.

Wer mit gehen kann bitte bei Annemarie Rutter melden. Danke für eure Unterstützung.

 

OSTERBASAR 
am Mittwoch,  

den 20. März 

2024 

von 8 bis 12 Uhr 

am Wochenmarkt in Völkermarkt, 

am Palmsonntag, dem 24. März 

in St Margarethen o.T. 

nach dem Gottesdienst um ca. 9.15 Uhr 

auf Ihren Besuch  

freut sich 

 die Pfarre St. Margarethen ob T. 

und alle Helfer 
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Aktuelles  
aus   

Klein St. Veit

Redaktion: Oswald Korak

Termine

Geburtstage

Allen Geburtstagskindern 
im März gratulieren wir und  

wünschen ihnen den 
Segen Gottes.

Wir laden Euch ein, uns beim Oster-
putz in der Kirche und rund um die 

Friedhofsmauer zu helfen.

Osterputz

Termin dafür ist Montag, 25.03.2024  
mit Beginn um 09.00 Uhr

03.03.2024 - Sonntag
3. Fastenssonntag

10.00 Uhr Hl. Messe

10.03.2024 - Sonntag
4. Fastenssonntag

08.30 Uhr Hl. Messe

17.03.2024 - Sonntag
5. Fastenssonntag

14.00 Uhr Kreuzweg

24.03.2024 - Palmsonntag
10.00 Uhr Hl. Messe 

mit Palmsegnung im Freien 
vor der Volksschule

30.03.2024 - Karsamstag
07.00 Uhr Feuersegnung 

bei der Kirche 
12.00 Speisensegnung 

vor der Volksschule

31.03.2024 - Ostersonntag
10.00 Uhr Festgottesdienst

07.04.2024 - Sonntag
Weisser Sonntag

10.00 Uhr Hl. Messe mit 
Krankensalbung

Maria Lichtmess

Vor der heiligen Messe gab es wieder 
Kerzen zu kaufen als Spende für die 
Kirche als Altarkerzen oder für den 
eigenen Bedarf. Als Verkäuferin war 
Firmling Alexa Zeiner sehr aktiv. Alle 
Kerzen wurden während der heiligen 
Messe gesegnet. Wir bedanken uns für 
die vielen gespendeten Altarkerzen.

Sonntag, 18. Feber 2024 
Heilige Messe mit 
Aschenkreuzspende.

Messe mit den 
EK-Kindern
Am Sonntag, 25. Feber feierten wir 
mit Kaplan Jakob, RL Gomernik 
mit Gitarre, eine mit den EK-Kin-
dern gestaltete Festmesse. 

V.l.: Alessandro, Maximilian, Marie und Julian

Der PGR von Klein St. Veit wünscht 
zu den runden Geburtstagen Herrn 
Walter Truschner (70) aus Reisdorf, 
Herrn Mario Sorger (50) aus Klein 
St. Veit alles erdenklich Gute, Ge-
sundheit, Gottes Segen und weiterhin 
viel Lebensfreude.

Am Sonntag 4. Feber um 10.00 Uhr feierlicher Gottesdienst mit Lichtmessfeier, 
Kerzensegnung und Blasiussegen.
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Todesfälle

Verstorben ist am 2. Feber 2024 
im 78. Lebensjahr 

Katharina Antonwitzer   
geb. Ramusch

aus Reisdorf

Verstorben ist am 18. Feber 
2024 im 99. Lebensjahr 

Dr. Peter Laßnig  
aus Reisdorf

Der Herr gebe ihnen die 
ewige Ruhe, und das 

ewige Licht leuchte ihnen.

Fasching in Klein St. Veit

Der Elternverein der VS-Klein St. 
Veit organisierte am Faschingsamstag 
den heurigen Faschingsumzug unter 
dem Slogan: „Es wird bunt und geht 
rund“. Treffpunkt war um 13.13 Uhr 
am  Hauptplatz/Schule. 
Der Umzug mit den bunten Wägen 
mündete in ein anschließendes buntes 
Treiben im und um das Gasthaus. Es 
gab auch ein Schätzspiel und eine gro-
ße Verlosung für die Kinder.

Schwarzsonntag, 
17. März 2024

Treffpunkt: 
Kirche Klein Sankt Veit 

ob Reinegg 
um 14.00 Uhr

Um 17.00 Uhr Schlußgebet
 in der Kirche

Herzliche Einladung!
16. Klein Sankt Veiter 

Kreuzweg

Agnes wurde in Terpetzen als viertes von 
acht Kindern geboren und ist mit ihren Ge-
schwistern auf einer Landwirtschaft auf-
gewachsen. Sie besuchte die Schulen in 
Mittertrixen und Völkermarkt. Nach der 
Schulentlassung arbeitete sie am elterli-
chen Hof mit. Als der Organist von Klein 
St. Veit 1943 einrücken musste, beschloss 
Agnes Harmonium zu lernen und spielte 
bereits nach drei Monaten zu Ostern die 
Messe. 1945 trat Agnes in die Schneider-
lehre ein, die sie 1948 mit der Gesellen-
prüfung abschloss. Immer wieder bat sie 
den Heiland und Maria um Klarheit, wel-
chen Weg sie gehen soll als Schneiderin 
arbeiten, Pfarrerköchin bei ihrem Cousin 
werden oder ins Kloster eintreten. Agnes 
wollte im Sanatorium kochen lernen und 
dabei auch die Kreuzschwestern besser 
kennen lernen. Diese Möglichkeit wur-
de ihr gegeben und schon bald wusste 
sie, dass sie gerne ganz im Orden leben 
möchte.

So konnte Agnes am 2. Februar 1949 bei 
den Kreuzschwestern in Graz eintreten. 
Bei ihrer Einkleidung 1950 bekommt sie 
den Namen Cäcilia. Nach der Erstprofess 
1951 blieb sie für acht Jahre im Provinz-
haus für Nähen, Kirchenmusik und Pfor-
te. In dieser Zeit absolvierte sie auch ihre 
Meisterprüfung für Kleidermacher. 1959 
übernahm sie die Nähschule in Feldkir-
chen, 1960 wechselte sie als Oberin nach 
Villach. Am Konservatorium Klagenfurt 
studierte Sr. Cäcilia Orgel. 1982 siedelte 
sie ins Ordinariat Klagenfurt, wo sie den 
bischöflichen Haushalt übernahm. 1992 
kam sie in die Pfarre Klein St. Paul, wo 
nicht ständig ein Priester vor Ort war. 2002 
wurde sie vom Bischof, der mittlerweile in 
Graz war, wieder für den Bischofshaushalt 
angefragt. Danach war sie in der Pfarre 
Graz Graben tätig. 
2005 trat sie in den Ruhestand und siedel-
te ins Antoniusheim nach Feldkirchen. Ihre 
vielseitige Begabung war überall gefragt. 
Sr. Cäcilia erfüllte alle ihre Aufgaben mit 
viel Liebe und Herzlichkeit. 
2020 übersiedelte sie nach Graz in die 
Gemeinschaft St. Theresia. Den Abbau 
ihrer Kräfte und Fähigkeiten hat sie mit 
großer Geduld getragen. So durfte sie be-
gleitet von ihren Mitschwestern dem Herrn 
entgegengehen. 
Am späten Abend des 24. Jänner ist sie 
friedlich mit ihrem Erlöser zum Vater heim-
gekehrt.

geboren in Terpetzen
Verstorben 
am 24. Jänner 2024 
im 97. Lebensjahr

Schwester Cäcilia 
Agnes Laßnig
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Aktuelles  
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St. Stefan 

Redaktion: Waltraud Kuster

3. Fastensonntag
Sonntag 3.3.2024 

Wortgottesdienst 10:00 Uhr 

4. Fastensonntag
Sonntag 10.3.2024

Hl. Messe 10:00 Uhr

5.Fastensonntag
Hl. Josef

Sonntag 17.3.2024
Hl. Messe 10:00 Uhr

St. Martin

Palmsonntag
Sonntag 24.3.2024

Hl. Messe 10:00 Uhr
Mit Segnung der Palmzweige

Termine

im März

Allen Geburtstagskindern  
im März wünschen  
wir alles erdenklich  

Liebe und Gute!

Ganz besonders gratulieren wir 
Veronika Rutter zum runden Ge-
burtstag. Viel Glück, Freude, Ge-
sundheit und Gottes Segen!

Messintentionen

Hl. Messen können, wie gewohnt, in 
der Sakristei vor oder nach den Got-
tesdiensten reserviert/bezahlt werden. 
Wendet euch auch gerne telefonisch, 
per WhatsApp oder E-Mail an uns: 
 
Alexandra Riepl: 0664 / 13 54 664

alexandra.riepl@aon.at 

Waltraud Kuster: 0650 / 91 11 521 
waltraud.kuster@gmail.com

Auch das Pfarrsekretariat in Völker-
markt St. Magdalena nimmt Intentionen 
während der Amtsstunden entgegen.

Spenden

zugunsten der Pfarrkirche St. Ste-
fan anlässlich der Verabschiedung 

von + Martin Glantschnig:
Loni u. Matthäus Isak

für den Pfarrbrief:
Hubert Haudej sen. 

Vielen Dank auch für das 
abgegebene Kerzenopfer!

(Bio-)Müllentsorgung Friedhof

Liebe Pfarrgemeinde!
 
Wie ihr natürlich wisst, sind wir nach 
dem Ableben unseres lieben Martin 
mit einer Reihe von Herausforderun-
gen konfrontiert. Eine davon ist die 
Müllentsorgung. Unser Mesner hat 
sich die große Mühe gemacht, sämt-
lichen Friedhofsabfall ganz genau zu 
trennen, ja sogar Allerheiligengeste-
cke und Kränze in alle Einzelteile zu 
zerlegen und ordnungsgemäß zu ent-
sorgen. Das wird in dieser Form nie-
mand weiterführen.
Bioabfall gemischt mit Töpfen, Steck-
schwämmen, Drähten, Bändern, Plas-
tikteilen, Kerzen, usw. ist jedoch Son-
dermüll und muss auch als solcher 
kostenintensiv entsorgt werden. Dank 
der Bemühungen von Martin konnten 
wir bisher auf die Verrechnung von 

Termine in der Karwoche

Palmsonntag:
24.03.2024

Hl. Messe 10 Uhr
Mit Segnung der Palmzweige

Gründonnerstags- und 
Karfreitagsliturgie

jeweils um 18:30 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Magdalena

Karfreitag:
St. Martin 15 Uhr Kreuzweg

Karsamstag:
Feuersegnung:

St. Stefan 06:30

Speisensegnungen:
Wandelitzen: 10:00

St. Stefan: 11:00
St. Martin: 11:30

Auferstehungsfeier:
 St. Stefan am Karsamstag 

um 18 Uhr

Ostermontag:
St. Martin Hl. Messe 10:00 Uhr

Müllgebühren, zusätzlich zu den er-
mäßigten Grabgebühren, verzichten. 
Unser Ziel ist es, dies auch weiterhin 
so beizubehalten. Das geht aber nur 
mit Hilfe von euch allen. 
Daher unser großes Anliegen: Bitte 
werft hinten in die Abfallnische nur 
wirklichen Biomüll. Und wenn jeder 
von uns sein Allerheiligengesteck mit 
nach Hause nimmt und selbst entsorgt, 
wäre ein ganz großer Teil bereits ge-
schafft. Weiters bitten wir euch, in der 
Restmülltonne nur leere Kerzenbehäl-
ter zu entsorgen, um die Gesamtmen-
ge in Grenzen zu halten. Versuchen 
wir es einmal! Wenn wir alle zusam-
menhelfen, sollte es möglich sein.
Vielen herzlichen Dank im Voraus für 
eure Unterstützung.

Euer PGR u. Pfarrer Zoltán Papp
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Kirchenrechnung 
St. Stefan 2023

Für nähere Details und Informationen 
zur Kirchenrechnung wendet euch 
gerne an Waltraud Kuster.

Zufahrt 
Friedhof/Pfarrhof

An einer Lösung, die langfristig für alle 
Beteiligten zufriedenstellend ist, wird 
derzeit einvernehmlich  gearbeitet. 

Wir bitten um Befahren des Zu-
fahrtsweges ausschließlich im 
Schritttempo.

Wir wünschen allen 
Leserinnen und Lesern und ihren Familien ein ge-

segnetes Osterfest
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St. Georgen 

Redaktion: Gerald Wedenig

Herzlichen Glückwunsch und 
weiterhin Gesundheit und Gottes 
Segen allen Geburtstagskindern 

im März.

Geburtstage

Fischer Hermine aus St. Georgen – 
eine regelmäßige Kirchbesucherin 
und Sängerin bei den Messen – wird 
85 Jahre alt. Wir wünschen der lieben 
Hermine Gesundheit und Glück. 

Spenden

Wir bedanken uns recht 
herzlich bei:

Valentin Blaschitz
Anni Kastner-Puschl

Resi Mörth
Kurt Rothleitner

Vergeltsgott !

70 Jahre Josef Opriesnig, und der 
Pfarrgemeinderat mit Dechant Zoltan 
Papp war zum Gratulieren erschienen. 
Danke für die nette Bewirtung und 
nochmals die besten Wünsche zum 
Geburtstag.

Unsere Pfarrblattboten tragen verläss-
lich und regelmäßig die Brücke zu 
den Mitgliedern unserer Pfarrgemein-
de. Wir wollen hier nun einmal Dan-
keschön sagen, werden aber auch in 
Kürze zu einem Treffen in den Pfarr-
hof einladen.

Dechant Zoltan Papp bei der Segnung 
der Kerzen und beim Spenden des 
Blasiussegens.

Unsere Firmungskandidatinnen Vik-
toria Dreier und Katharina Wegerth

Zu Maria Lichtmess wurden Kerzen 
verkauft: Danke allen Spendern für 
die Beiträge und besonderer Dank der 
Hanni Pridnig für die Organisation.

Und wieder einmal war unser Jake 
Lesitschnig fleißig! Der Raum unter 
dem Pfarrstadl wurde mit einem Bo-
den ausgestattet. Herzlichen Dank!

Kreuzwegandacht wird immer Mitt-
woch um 15:00 Uhr abgehalten. Und 
wenn das Wetter weiter so frühlings-
haft bleibt, können wir dabei auch 
zukünftig die Sonne vor der Kirche 
genießen. Jede und jeder der Zeit und 
Lust hat, ist dazu herzlich eingeladen!

Aus unserem Pfarrleben

Dankeschön!
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Haimburg

Redaktion: Hermine Sereinig

Geburtstage

 Alles Gute wünschen wir 
allen Geburtstagskindern 
die im März geboren sind.

Pfarrblattspenden                                                     
Herzlichen Dank für  

die Spende!

Frau Heidi Jäger Wolbart,  
St. Kanzian

Pfarrblattspenden 
bitte an das Pfarrkonto Haimburg, 

(Zweck: Spende – Brücke) Pfarramt Haimburg, 
IBAN:  AT82-3954-6000-0004-8371

Hl. Messe mit den Firmlingen und 

Spende des Aschenkreuzes

8 Firmlinge stellten sich bei der Messe 
nach Maria Lichtmess in Begleitung 
von Frau Religionslehrerin Claudia 
Naschberger vor. Herr Pfarrer, Dr. 
Granitzer sprach mit den Jugendli-
chen einfühlsam über das Sakrament 
der Firmung. Die Lesung und die 
Fürbitten übernahmen auch die Firm-
linge. Herr Pfarrer Granitzer bat zum 
Ende der Hl. Messe die Firmlinge 
zum Gruppenfoto mit ihm. Anschlie-
ßend spendete er allen Anwesenden 
den Blasiussegen.

Vorstellungsmesse der Erstkommunionkinder 

Am Sonntag, den 11. Feber wurden 
im Rahmen der Hl. Messe die 7 Erst-
kommunionskinder in Begleitung von 
Frau Religionslehrerin Ana Smrtnik 
vorgestellt. Jedes Kind nannte seinen 
Namen und welches Hobby es hat. 
Auch die Fürbitten wurden von den 

Karsamstag
Feuersegnung:                                      

07.00 Uhr 
vor dem Pfarrhof in Haimburg

Speisensegnungen:                               
09.00 Uhr

Haimburgerberg, Feuerwehr
                                                               

09.30 Uhr
Haimburg, Pfarrkirche

                                                             
10.30 Uhr

St. Bartholomä, Kirche
                               
Auferstehungsfeier                              

20.00 Uhr

EK-Kindern gelesen. Herr Kaplan Ja-
kob zelebrierte eine sehr gefühlvolle 
und auf die Kinder eingehende Hl. 
Messe. 
Am Ende des Gottesdienstes stellten 
sich die EK-Kinder mit Herrn Kaplan 
Jakob auf zum Gruppenfoto.
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Aktuelles  aus dem   
Pfarrverbtttand 

Redaktion: Franz Pipp

Nicht die Ruhe 
suche ich, sondern 
das Antlitz dessen, 

der Ruhe schenkt zu 
schauen, erflehe ich.

(Heiliger Gregor von Narek, 
Abt, Kirchenlehrer, 951-1005)

•	 Was lässt mich innerlich ruhig 
werden?

•	 Wo liegen die Quellen der Er-
neuerung für mich?

Liebe Gemeinschaft der Bibelrunde! 
Wir treffen uns um 16.00 Uhr 

05. März      	     in St. Margarethen 
19. März	 in St. Margarethen
09. April	  in St. Margarethen

Bibel
Runden

März
Wir beten, dass diejenigen, die in 
verschiedenen Teilen der Welt ihr 
Leben für das Evangelium riskie-
ren, die Kirche mit ihrem Mut und 
ihrer missionarischen Begeiste-
rung anstecken.

März
Wenn ein Glied leidet, leiden 
alle Glieder mit (1 Kor 12,26).
Dass wir in dieser Zeit, in der 
wir das Leiden Christi betrach-
ten, aufmerksam für die Nöte 
der Menschen werden und be-
reit zu tatkräftiger Hilfe.

Gebetsmeinungen des Papstes

 

Gebetsmeinungen von 
Diözesanbischof Dr. Josef Marketz

Lebendiger Rosenkranz

Volksschule   Klein St. Veit
„klein, menschlich, effektiv"

Melden Sie Ihr Kind in der Volksschule Klein St. Veit an! 
Alle, die sich anmelden, erhalten am Beginn des Schuljahres EUR 500,- 

als Schulstartprämie, wenn wir eine Gesamt-Schülerzahl von 30 erreichen!

Eine Einschreibung sollte bis 5.3.2024 erfolgen.
Für nähere Informationen steht Ihnen gerne Frau Mag. Korak-Kohl unter 

0664/1551006 oder katrin.korak@gmx.net zur Verfügung.
Auch unsere Lehrerinnen sind gern unter 04214/2488 für Fragen erreichbar.

Ein kleiner Eindruck unserer wunderbaren Schule - www.vs-voelkermarkt4.ksn.at

Mit unserem Schwerpunkt,,MINT" (,,Mathematik, Informatik, Natur-
wissenschaft und Technik") wecken und fördern wir im Unterricht das 
Interesse unserer Kinder an Naturwissenschaften und Technik. Wir ar-
beiten mit Partnern aus der Industrie und Pädagogik (Lakeside Park, 
Industriellen Vereinigung, Pädagogische Hochschule, etc. ) zusammen, 
um den SchülerInnen ein noch spannenderes Lernerlebnis zu bieten.

1.

Eine Nachmittagsbetreuung durch das ,,Kindernest“ ist vorhanden.4.

Mit der Zweitsprache Slowenisch gewinnen unsere Kinder wertvol-
le Spracherfahrung, und mit unseren Partnern, etwa dem Alpe-Adria 
Gymnasium Völkermarkt, der Gemeinschaft der Kärntner Slowenen 
und Sloweninnen und der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt ist eine 
professionelle Begleitung der zweisprachigen Bildung sichergestellt!

3.

Wir lernen den Lebens- und Lernraum Natur kennen, pflegen unser 
eigenes Biotop und den Schulgarten, und planen auch ein ,,Klassenzim-
mer im Wald“.

2.
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